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Belästigung

die vögel der voliere
müssen jetzt
auch bei tag
eingeschlossen werden
wegen lärmbelästigung der anwohner

als sich der zugehörige Spielplatz
nicht verbieten liess
zogen die gestörten mieter
an die hauptstrasse
in Wohnungen mit
schalldichten spezialfenstern

kindheitsmuster

ein karo blumen
hingetupfte bange nächte
streifen alter Weisheit
die schon schatten wirft
braunes plüschbein
zwischen gitterstäben
Sicherheit in abgegrenzter freiheit
ein apfel die weit
mutterduft
Pfirsichzärtlichkeit
vater
bruchstückweise häng ich ihm
seine rolle an den arm

aus dem bild

die frau hat sich verflüchtigt
ein hauch von frische ist geblieben
ihre seife die cremig schäumt
ein abwaschmittel
das hände zart geschmeidig hält
eine packung leichtraucher
zwecks Verlängerung ihrer dienstbarkeit
die frühstückschockolade
rest ihrer besorgnis um lebensfrohe kinder

vorbei die freude am reingeweichten hemd
ihr ultraweisses lächeln ist verblasst
sie ist aus dem bild gestiegen

mensch geworden

fernweh

milder sommerwind
bläst mir palmen in den garten
die hitze der hausmauer
und meine
dehnt sich aus

möchte mir beine machen
hängende gärten umrunden

im zimmer fiebert
mein krankes kind

nächtliches bollwerk

leise tickt der radiator
sein wärmendes lied
in die abgedunkelte stille
draussen tropft der herbst in die nacht
die worte an dich
prallen zurück von stummen wänden
der hund schläft
katzen wühlen sich in weiche kissen
träumende kinder unter dicken decken
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